
VSAO JOURNAL  

Nr. 4  August 2018

Verband Schweizerischer Assistenz- und Oberärztinnen und -ärzte
Association suisse des médecins-assistant(e)s et chef(fe)s de clinique
Associazione svizzera dei medici assistenti e capiclinica

Kostbar
• Immunologie

• Schmerz

• Medizin statt Bürokratie – zweite Welle
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SEKTION BERN

Spannende 
Zahlen zum Teil-
zeitprojekt
Der VSAO Bern hat vor rund drei Jahren 
eine Projektgruppe zum Thema Schaf-
fung von Teilzeitstellen für Ärztinnen und 
Ärzte in Weiterbildung ins Leben gerufen. 
Es ging darum, die Vor- und Nachteile 
sowie die Chancen und Risiken zu evalu-
ieren. Zusammen mit der Insel Gruppe 
fand im Universitären Notfallzentrum des 

Inselspitals ein erstes Pilotprojekt statt. 
Zusätzlich konnte die Neurologie für das 
Projekt gewonnen werden. Nachfolgend 
sind interessante Ergebnisse aus der im 
Frühling im Universitären Notfallzent-
rum durchgeführten zweiten Umfrage 
dargestellt.
Bereits mit der Durchführung des Pro-
jekts, also noch ohne das Ableiten von 
konkreten Massnahmen, konnten Verän-
derungen festgestellt werden, wie diese 
Antworten zeigen:

•	 Es arbeiten mehr Leute Teilzeit (29,4%).
•	 Es wurde mehr über Teilzeit diskutiert 

(55,8%).
•	 Meine Einstellung zur Teilzeitarbeit hat 

sich positiv verändert (20,6%).
•	 Ich wurde ermutigt, mein Pensum zu 

reduzieren (11,7%).

Fazit: Allein durch die Aufnahme der The-
matik hat sich die Haltung der Mitarbei-
tenden zu Teilzeitarbeit positiv verändert. 

Aufgrund dieser Ergebnisse wird die Sek-
tion Bern das Projekt weiterhin intensiv 
vorantreiben und in einem ersten Schritt 
versuchen, ein regionales Spitalzentrum 
oder ein Privatspital zum Mitmachen zu 
bewegen. Dadurch lassen sich die Ergeb-
nisse miteinander vergleichen. Das lang-
fristige Ziel ist, ein Modell zu entwickeln, 
welches erlaubt, Stationsarbeit auch für 
Assistenzärztinnen und -ärzte mit einem 
Pensum in der Grössenordnung von 80 
Prozent attraktiv zu gestalten.� ■

Janine Junker,  
Geschäftsführerin VSAO Bern

 
 
 

 

 
 
 

 
 

Wenn Sie frei wählen könnten, welches Arbeitspensum würden 
Sie wählen? (beantwortet: 36, übersprungen: 3)
Fazit: Das Wunschpensum liegt zwischen 70 und 80 Prozent.

Was wären/sind Gründe für ein Teilzeitpensum? (beantwortet: 33, übersprungen: 6)
Fazit: Das Bedürfnis nach Teilzeitarbeit besteht neben der besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie auch für 
längere Erholungsphasen und mehr Freizeit.

Was sind Gründe gegen ein Teilzeitpensum? (beantwortet: 34, 
übersprungen: 5)
Fazit: Die Lohneinbusse und die Verlängerung der Weiter­
bildungszeit sprechen gegen eine Reduktion des Pensums.

Antwortoptionen Beantwortungen

Bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf 78,79% 26

Längere Erholungsphasen 69,70% 23

Mehr Freizeit 51,52% 17

Angst vor Überforderung 9,09% 3

Antworten gesamt: 33
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